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Kabinengefl üster

Hallo liebe BSV-Freunde,

wir begrüßen Sie ganz herzlich zu unserem heutigen Heimspiel, dem mit Span-
nung erwarteten Derby gegen den Willinghusener SC. Ein besonderer Gruß 
geht heute an unsere Ortsnachbarn.

Nach 6 Siegen und einem Unentschieden in Serie hat es unser Team am letzten 
Wochenende leider wieder einmal erwischt. Trotz ganz starker Leistung und 
deutlicher Feldüberlegenheit musste man am Ende nach einem Elfmeterge-
gentreffer ohne Punkte den Heimweg vom GSK Bergedorf antreten. Das war 
schon äußerst bitter, denn wer so spielt, kann und darf ein so wichtiges Match 
nicht verlieren. 

Bis auf den TuS Aumühle, der sich einfach keine Blöße geben möchte, ist 
dadurch die Verfolgergruppe wieder enger zusammengerückt. Für unser Team 
heißt es nun, mit Wut im Bauch und vollem Elan an die kommenden Aufgaben 
zu gehen und eine neue Serie zu starten. Da die anderen Teams von oben noch 
allesamt in der Hinrunde gegeneinander spielen, hätten wir bei einer Konser-
vierung unserer mittlerweile stabilen Form durchaus gute Chancen! 

Dafür jedoch darf man sich jetzt keine Blöße mehr geben! Erst recht nicht heu-
te! Freuen wir uns auf ein tolles Derby am Soltausredder!

Joker Berchie schießt den BSV zum 6:2-Sieg 

Barsbüttel - Prince Berchie war der König vom Soltausredder, wenn auch erst 
einmal nur für einen Tag. „Ich hoffe, dass es bei ihm jetzt Peng gemacht hat“, 
sagte Trainer Oliver Zapel nach dem 6:2 (0:2)-Sieg des Barsbütteler SV in der 
Fußball-Bezirksliga über den FSV Geesthacht. Mit Berchie, der nach seiner 
Einwechslung dreimal traf (47., 51., 87. Minute), kam die Wende, und am 
Ende ließ sich auch Betim Haxhiajdini für einen lupenreinen Hattrick (56., 60., 
78.) feiern.
Nach schwachem Beginn und dem 0:2-Pausenrückstand schien schon die dritte 
Pleite der Saison zu drohen, „aber dann haben wir die perfekte Halbzeit ge-
spielt“, sagte Zapel, dessen Team als Tabellendritter nun weiter auf Kurs ist. 
„Hätten wir verloren, wäre der Zug Richtung Titel ohne uns abgefahren“, so 
der Coach.

Barsbütteler SV: Reksidler - Krauel, Taneli, Müller - Exner (46. Wüstefeld), 
Koc, Thoele - Kummerfeldt, Sütcü (40. Berchie) - Gottschling (77. Yaylaoglu), 
Haxhiajdini.

Pressebericht der Ahrensburger Zeitung vom 12.10.2010, 
Autor: Sören Bachmann
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30.07.2010 Barsbütteler SV TuS Aumühle 3 : 4
06.08.2010 SVNA Barsbütteler SV 7 : 2
13.08.2010 Barsbütteler SV Düneberger SV 7 : 0
21.08.2010 Atlantik 97 Barsbütteler SV 1 : 2
29.08.2010 TSV Wandsetal II Barsbütteler SV 1 : 1
03.09.2010 Barsbütteler SV SV Tonndorf-Lohe 3 : 1
11.09.2010 Curslack-N. II Barsbütteler SV 2 : 3
17.09.2010 Barsbütteler SV VfL Lohbrügge II 6 : 2
01.10.2010 Barsbütteler SV FSV Geesthacht 6 : 2
10.10.2010 GSK Bergedorf Barsbütteler SV 1 : 0
15.10.2010 Barsbütteler SV Willinghusener SC :
24.10.2010 V/W Billstedt II Barsbütteler SV :
29.10.2010 Barsbütteler SV SC Hamm :
06.11.2010 Croatia Barsbütteler SV :
12.11.2010 TuS Aumühle Barsbütteler SV :
19.11.2010 Barsbütteler SV SVNA :
27.11.2010 Düneberger SV Barsbütteler SV :
Nachholspiel SC Europa Barsbütteler SV :
18.02.2011 Barsbütteler SV Atlantik 97 :
25.02.2011 Barsbütteler SV TSV Wandsetal II :
06.03.2011 SV Tonndorf-Lohe Barsbütteler SV :
11.03.2011 Barsbütteler SV Curslack-N. II :
19.03.2011 VfL Lohbrügge II Barsbütteler SV :
25.03.2011 Barsbütteler SV SC Europa :
02.04.2011 FSV Geesthacht Barsbütteler SV :
08.04.2011 Barsbütteler SV GSK Bergedorf :
17.04.2011 Willinghusener SC Barsbütteler SV :
29.04.2011 Barsbütteler SV V/W Billstedt II :
08.05.2011 SC Hamm Barsbütteler SV :
13.05.2011 Barsbütteler SV Croatia  :

Spielerstatistik

Meisten Tore (Gesamt) Prince Edward Berchie, 
Betim Haxhiajdini
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Meisten Tore (Meisterschaft) Betim Haxhiajdini 13

Meisten Tore (Pokal) Marcel Müller 1

Meisten Tore (Test) Prince Edward Berchie 12

Meisten Vorlagen (Gesamt) Prince Edward Berchie, Ramazan Sütcü 9

Meisten Vorlagen (Meisterschaft Benedict Kummerfeldt 6

Meisten Vorlagen (Pokal) Ramazan Sütcü 1

Meisten Vorlagen (Test) Prince Edward Berchie, Ramazan Sütcü 7



Tabelle Bezirksliga Ost
Barsbütteler SV - Liga - 2010/2011
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1. TuS Aumühle 11 9 2 0 36:8 28 29

2. SV Tonndorf-Lohe 11 6 3 2 32:18 14 21

3. SV Nettelnburg-Allermöhe 10 6 3 1 30:17 13 21

4. Düneberger SV 10 7 0 3 30:18 12 21

5. Barsbütteler SV 10 6 1 3 33:21 12 19

6. TSV Wandsetal 2 10 6 1 3 27:16 11 19

7. GSK Bergedorf 10 5 3 2 20:13 7 18

8. SC Vorwärts-Wacker 2 10 4 3 3 18:17 1 15

9. SC Europa 10 4 3 3 19:19 0 15

10. FSV Geesthacht 11 4 2 5 22:30 -8 14

11. VfL Lohbrügge 2 11 3 1 7 18:30 -12 10

12. SV Curslack-Neuengamme 2 10 2 3 5 14:24 -10 9

13. SC Hamm 10 2 2 6 20:31 -11 8

14. Atlantik 97 11 1 2 8 15:33 -18 5

15. Croatia 9 0 3 6 8:21 -13 3

16. Willinghusener SC 10 0 2 8 7:33 -26 2
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Unser heutiger Gegner ...

       Willinghusener SC – Unser Nachbar in der Krise       Willinghusener SC – Unser Nachbar in der Krise

Heute kommt unser Ortsrivale zum Traditionsduell an den Soltausredder. Und 
das, mit der roten Laterne im Gepäck! Mit bisher lediglich 2 erzielten Unent-
schieden gegen die Tabellennachbarn von Croatia und Atlantik 97 hängt man 
doch weit hinter den eigenen Ansprüchen zurück. So hatten sich die Mannen 
von Coach Jimmy Güclü den Saisonstart eigentlich nicht vorgestellt. Nicht 
umsonst hatte man sich zu den ohnehin schon routinierten Kräften wie Marcel 
Edelmann und Mike Kudling noch alte „Haudegen“ wie Zoran Goranovic
oder auch die Ex-BSVer Davit Gniech und Keeper Daniel Tschichholz geholt. 
Stabilität durch Erfahrung sollte her. Bisher jedoch ist eher das Gegenteil ein-
getreten. Schon 4 Mal musste man den Platz mit 5 Gegentreffern im Gepäck 
verlassen. Auch nach vorne ging noch nicht viel.
Keine Frage: Der WSC steckt in einer tiefen Krise! Sie brauchen ein Erfolgs-
erlebnis. Dringend! Häufi g reicht ja ein Erfolg, um urplötzlich alle Verkramp-
fungen zu lösen. Zu wünschen wäre es den Blau-Gelben jedenfalls, denn der 
Zug zum rettenden Ufer ist noch längst nicht abgefahren. Allerdings muss der 
Neustart ja nun nicht unbedingt heute erfolgen! Freuen wir uns auf eine tolle 
Partie mit hoffentlich vielen Toren!
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Rückblick auf den letzten Spieltag

GSK Bergedorf - BSV 1:0 (0:0)
1 Fehler = 0 Punkte

Auf dem Papier liest sich das Resultat 
von 1:0 (0:0) für den Titelkandidaten 
aus Bergedorf recht nüchtern. Durch 
diesen Erfolg konnte GSK den Anschluss 
zur Tabellenspitze wieder herstellen, 
während für unseren BSV durch die 
unerwarteten Niederlagen der anderen 
Teams an diesem Spieltag die Welt nicht 
zusammenbricht. Wer jedoch das Spiel gesehen hat, der kann bis heute nicht so 
richtig glauben, dass unsere Jungs tatsächlich als Verlierer den Platz verlassen 
haben. Ein Unentschieden wäre angesichts der Dominanz unserer Mannschaft 
speziell in der ersten Hälfte eigentlich schon enttäuschend gewesen. Doch eine 
Niederlage? Das muss man erst einmal verdauen! 
Für GSK war es das Endspiel, um die bisher verkorkste Saison endlich in die 
gewünschten Bahnen zu lenken. Bei einem Sieg für uns wären wir mit 7 Punk-
ten Vorsprung nahezu uneinholbar davon gezogen. Dementsprechend war es 
nicht verwunderlich, dass der GSK zum allerersten Mal in dieser Spielzeit mit 
seiner gesamten Spitzengarde aufl ief! Alles, was Rang und Namen hat und vor 
der Saison mit viel Aufwand verpfl ichtet wurde, stand im Gegensatz zu den 
bisherigen Spielen zur Verfügung. Das jedoch schien unsere Spieler eher zu 
befl ügeln als einzuschüchtern! Sie legten los wie die Feuerwehr! Schon nach 
15 Minuten hatten wir nicht nur 8 Ecken sowie diverse brenzlige Freistoßsitu-
ationen für uns. GSK kam nicht ein Mal spielerisch in unsere Hälfte. Auch in 
der Folge spielte nur ein Team, wobei die Betonung trotz der schlimmen Platz-
verhältnisse auf „spielte“ liegt. Es war für Bergedorfer Verhältnisse erstaunlich 
ruhig auf der Anlage. So hatte man sich das sicher nicht vorgestellt! Gegen 
das BSV-Powerplay hatten sie überhaupt keine Mittel. Hätten nicht die beiden 
GSK-Abwehrmaschinen Idrissu und Brown einen guten Tag erwischt und alle 
Gefahren mit langen Befreiungsschlägen in die Bergedorfer Botanik geklärt, 

Spieler

Hatte Pech mit seinen Freistößen: 
Simon Gottschling 

Gegen GSK setzte es die erste Niederlage 
unter ihm als Kapitän: Aydin Taneli

Zog sich zum Ende der Partie eine fette 
Wadenprellung zu: Marcel Müller

Ansonsten ein Top-Joker, beim GSK 
jedoch nach seiner Einwechslung nur 
mit wenig Akzenten: Duah Wüstefeld

Wurde klar im 16er gecheckt, den 
fälligen Elfer jedoch gab es nicht: 
Betim Haxhiajdini



B14 B7

dann wäre das Spiel hier schon längst entschieden gewesen. Aber genau das
geschah eben nicht! Simon Gottschlings Freistoß klatschte an die Latte, Aydin 
Tanelis Kopfball aus Nahdistanz strich um Haaresbreite über die Latte. GSK 
rettete sich in die Halbzeit. 

Unsere Jungs waren heiß. Sie wollten sich nun in der zweiten Hälfte unbedingt 
belohnen, waren sauer über das Resultat. Dementsprechend motiviert startete 
man auch gleich wieder den nächste Angriff - und rannte ins Verderben! Aus 
einer ursprünglich verheißungsvollen Angriffssituation am linken Flügel ent-
wickelte sich nach einem indiskutabelen Querpass in die Mitte ein Konter mit 
Folgen. Statt den Mann am Ball früh zu stellen, ließ man ihn bis in den 16er 
laufen, um ihn dann dort zu legen! Der erste Fehler im Spiel - und es stand 
plötzlich 0:1 (47. Minute). Das Ding saß zunächst. GSK witterte Morgenluft 
und versuchte nun mit Clerverness, Routine und Kampf das Ergebnis zu vertei-
digen. Dagegen konnten wir in der Folge nicht mehr so dominieren, wie in der 
ersten 47 Minuten. Ein wenig Verkrampfung setzte ein. Und die Zeit lief und 
lief... Dann plötzlich sollte das Spiel eigentlich doch noch die gerechte Wende 
erfahren. Betim Haxhiajdini setzte nach und wurde dabei auf dem Weg zum 
Ball von seinem Gegenspieler fast auf dem Elfmeterpunkt gecheckt! Der junge 
Schiedsrichter (musste sich vor dem Spiel einen Linienrichter vom benachbar-
ten FC Bergedorf 85 ausleihen, super Vorbereitung also für so ein Match) pfi ff 
und alle erwarteten den Ausgleich per Strafstoß. Doch dann legte der Schiri 
den Ball tatsächlich zurück und es gab lediglich Freistoß an der 16er-Linie. 
Ein echter Skandal! In so einer wichtigen Partie so eine gravierende Fehlent-
scheidung zu treffen, das geht einfach nicht! Das kann am Ende der Saison 
fatale Folgen für uns haben! Der Freistoß von Simon ging übrigens hoch über 
das Tor! Kurze Zeit später dann die dickste Chance des gesamten Spiels: Nach 
einer zu kurz abgewehrten Ecke zieht Betim volley ab, doch der Torwart hält 
mit einer Superparade. Ebenso gegen Fatih Kocs Knaller aus 30 Metern und 
Simons Doppelchance aus Nahdistanz. So kam dann irgendwann nach einer 
viel zu kurzen Nachspielzeit der Abpfi ff. Und so richtig verstehen und wahr-
haben konnte man das Ergebnis nicht! 

Vorschau auf den nächsten Gegener

SC Vorwärts/Wacker II – Ein ganz gefährlicher Gegner!

Wie auch schon der TSV Wandsetal, so kann auch der SC Vorwärts/Wacker 
richtig stolz auf seine zweite Garde sein. Die zumeist sehr jungen Wilden 
können kicken! Sie spielen diszipliniert und mit System, haben ein paar wirk-
lich gute Talente in ihren Reihen, die durchaus auch in deren erster Mannschaft 
mithalten würden. Gerade am letzten Spieltag musste der bis dahin bären-
starke Aufsteiger aus Düneberg erfahren, wie leicht man in Billstedt unter die 
Räder kommen kann. Mit 3:1 siegte dort SC V/W! Absolute Alarmstufe Rot 
ist demnach für uns angesagt, wenn wir nicht auch am kommenden Sonntag, 
24.10.2010 unsere Überraschung erleben wollen. V/W Coach Geerdts hat uns 
bereits mehrere Male beobachtet und bestimmt schon einen Plan in der Tasche! 
Wie ernst wir den Gegner nehmen, erkennt man schon daran, dass unser Trai-
ner seine Jungs wegen der ungewohnt frühen Anstoßzeit (11.00 Uhr) bereits 
um 8.00 Uhr zum Training und anschließendem kleinen Frühstück geladen hat! 
Über Eure Unterstützung würden wir uns wie immer sehr freuen!

e-Mail:petra.soltau-wietzke@online.de • Internet: www.wv-barsbuettel.de/soltau-wietzkee-Mail:petra.soltau-wietzke@online.de • Internet: www.wv-barsbuettel.de/soltau-wietzke

Petra Soltau-Wietzke
Erd-, See- und Feuerbestattungen

Telefon 040 / 670 27 22
22885 Barsbüttel • Soltausredder 8
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Rückblick auf den letzten Spieltag

BSV – FSV Geesthacht 6:2 (0:2)
Der Wahnsinn zu Gast am 
Soltausredder!

Wer an diesem 1. Oktober 2010 nicht im 
Stadion am Soltausredder war, der ist 
selbst Schuld! Das Endergebnis von 6:2
gegen den keineswegs unambitionierten 
FSV Geesthacht klingt zwar schon alles 
andere als gewöhnlich. Der dazugehö-
rige Spielverlauf und insbesondere die 
Leistungsexplosion unseres BSV in der zweiten Hälfte jedoch versetzte alle 
Anwesenden in einen wahren Rausch - sofern sie denn der Heimmannschaft 
die Daumen drückten! So etwas hat man in Barsbüttel Ewigkeiten nicht erlebt. 
Darüber wird man noch lange sprechen! 
Aber der Reihe nach: Man merkte unseren Jungs an, dass sie gleich in den 
ersten Minuten für klare Verhältnisse sorgen wollten. Man drückte permanent 
auf die Tube, alleine ein frühes Tor wollte nicht fallen. Nicht zum ersten Mal in 
dieser Saison dann jedoch aus heiterem Himmel der Rückschlag! Ein schriller 
Pfi ff von Ex-Zweitliga-Schiri Soltow, und es gab zur Überraschung aller Elf-
meter für den FSV. Marci Müller sollte der Übeltäter gewesen sein, spielte mit 
seiner Grätsche jedoch ausnahmslos den Ball. Dogan verwandelte cool in Mi-
nute 14 zur Geesthachter Führung. Damit jedoch noch nicht genug. Die plötz-
lich Unruhe auf dem Platz nutzte Geesthacht eine Minute später zum Doppel-
schlag - 0:2. Hier sah die gesamte Defense nicht gut aus! Es dauerte eine ganze 
Weile, bis man sich wieder sortiert hatte. Die Gäste witterten nun Morgenluft 
und spielten richtig guten, aggressiven Fussball. Dazu kam dann neben einigen 
Unmuts-Gelben-Karten auch noch die passende Portion Pech hinzu. Erst köpf-
te Jan Thoele an den Pfosten, dann nagelte Fatih Koc die Kugel mit Mach 3 an 
die Unterkannte der Latte. Simon Gottschlings Freistoß mit dem Pausenpfi ff 
strich um Zentimeter am Winkel vorbei. Über die Dezibel-Stärke der Halbzeit-
Ansprache darf spekuliert werden! Was dann jedoch folgte, war ein Vulkan-

Spielerstatistik
Barsbütteler SV - Liga - 2010/2011
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Spieler M P T M P T M P T M P T M P T M P T M P T M P T M P T

Beckmann,
Henning

1 0 1 0/1 0/0 0/1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5.00 0 6.00 57 0 58

Berchie, Prince
Edward

10 1 13 4/2 0/0 0/3 5 0 12 2 0 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0 5.50 7.00 5.85 623 90 910

Biendarra,
Jeffrey

0 0 0 0/0 0/0 0/0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Blay, Victor 0 0 2 0/0 0/0 2/0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5.00 0 0 79

Boateng, Kevin 1 0 10 1/0 0/0 4/0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6.00 0 4.70 19 0 596

Exner, Torben 7 1 9 0/3 0/0 1/0 1 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 5.43 9.00 6.22 501 90 765

Gottschling,
Simon

10 1 15 0/7 0/0 0/4 4 0 2 1 0 5 1 1 0 0 0 0 0 0 0 5.70 8.00 5.00 714 90 1057

Haxhiajdini,
Betim

8 1 4 0/3 0/1 1/2 13 0 4 2 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 6.00 7.00 6.00 659 70 223

Ikiz, Tugay 5 0 2 4/0 0/0 1/1 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5.25 0 5.00 179 0 100

Kaya, Alexander 2 1 5 0/0 1/0 0/1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5.50 7.00 4.80 180 21 355

Koc, Fatih 9 1 10 3/2 0/0 0/1 1 0 0 1 0 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 5.57 8.00 5.20 579 90 855

Krauel, Torben 10 1 15 0/0 0/0 0/2 0 0 2 0 0 1 1 0 1 0 0 0 0 0 0 6.40 8.00 5.33 900 90 1121

Krauss, Ozan 0 0 1 0/0 0/0 1/0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4.00 0 0 35

Kummerfeldt,
Benedict

8 0 1 0/1 0/0 1/0 4 0 1 6 0 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 5.63 0 6.00 685 0 45

Mai, Valentin 0 0 2 0/0 0/0 0/0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6.00 0 0 180

Müller, Marcel 7 1 2 0/0 0/0 0/0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5.71 8.00 7.50 630 90 180

Muzelius, Mark 0 0 1 0/0 0/0 1/0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5.00 0 0 45

Pavlantis, Vasilis 0 0 1 0/0 0/0 1/0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 7.00 0 0 34

Reksidler, Marco 10 1 14 0/0 0/0 1/0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5.40 8.00 6.00 900 90 1065

Sütcü, Ramazan 7 1 15 1/2 0/0 0/2 0 0 4 1 1 7 1 1 0 0 1 0 0 0 0 5.86 8.00 5.60 503 73 1121

Taneli, Aydin 8 0 8 0/0 0/0 0/0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 6.63 0 4.13 720 0 570

Thoele, Jan 9 0 2 0/2 0/0 1/1 2 0 2 2 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 6.00 0 5.50 745 0 90

Ücal, Günter 0 0 1 0/0 0/0 0/0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 7.00 0 0 90

Weiss, Sebastian 3 0 9 3/0 0/0 0/2 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4.33 0 4.78 56 0 596

Wüstefeld, Duah 9 1 6 7/0 0/0 1/0 0 0 1 5 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5.89 8.00 5.67 407 90 495

Yaylaouglu,
Hasan

9 1 14 1/3 0/1 0/1 1 0 0 2 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 5.89 7.00 5.00 643 69 1065
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Brachte die Wende: 
Prince Edward Berchie 
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Ergebnisse des vorletzten Spieltages (Nr. 10)gebnisse des vorletzten Spieltages (Nr. 10)gebnisse des vorletzten Spieltages (Nr. 10)
Barsbütteler SV - FSV Geesthacht 6 : 2
TuS Aumühle - SC Hamm 5 : 1
SV Nettelnburg/Allermöhe - SC Vorwärts/Wacker 04 II 4 : 1
Croatia Hamburg - TSV Wandsetal II 2 : 3
SV Curslack-Neuengamme II - VfL Lohbrügge II 3 : 0
Atlantik 97 - GSK Bergedorf 2000 0 : 2
Düneberger SV - Willinghusener SC 5 : 1
SV Tonndorf-Lohe 1921 - SC Europa 1992 Hamburg 3 : 2

Aktueller Spieltag  (Nr. 12)
Barsbütteler SV - Willinghusener SC :
SV Nettelnburg/Allermöhe - Croatia Hamburg :
TuS Aumühle - TSV Wandsetal II :
VfL Lohbrügge II - SC Europa 1992 Hamburg :
SV Curslack-Neuengamme II - FSV Geesthacht :
Atlantik 97 - SC Vorwärts/Wacker 04 II :
Düneberger SV - SC Hamm :
SV Tonndorf-Lohe 1921 - GSK Bergedorf 2000 :

Ergebnisse des letzten Spieltages (Nr. 11)

GSK Bergedorf 2000 - Barsbütteler SV 1 : 0
FSV Geesthacht - SV Tonndorf-Lohe 1921 3 : 8
SC Europa 1992 Hamburg - SV Curslack-Neuengamme II 2 : 2
Croatia Hamburg - TuS Aumühle 0 : 3
TSV Wandsetal II - VfL Lohbrügge II 0 : 1
SC Hamm - SV Nettelnburg/Allermöhe 0 : 3
SC Vorwärts/Wacker 04 II - Düneberger SV 3 : 1
Willinghusener SC - Atlantik 97 2 : 2

ausbruch! Vom Wiederanpfi ff weg spielte nun nur noch der BSV. Es war wie in 
Trance. Insbesondere der eingewechselte Prince Berchie fegte wie ein Taifun 
über den Kunstrasen und sorgte in der 47. und 51. Minute für den Ausgleich. 
Zwischendurch hämmerte der ebenfalls eingewechselte Duah das Ding an die 
Latte. Ein paar Zeigerumdrehungen später fl ankt Bene Kummerfeldt in die 
Mitte auf Jan Thoele, der wird hart gecheckt - Elfer! Betim sorgt eiskalt für die 
3:2 Führung (59.). Geesthacht fühlte sich wie im Karussel. Nach Hochkarätern 
im Minutentakt ist es dann erneut Betim, der einen weiteren Lattenabpral-
ler zum 4:2 abstaubt (69.). Jetzt hieß es ein wenig durchschnaufen und Kraft 
tanken für den Schlussspurt. Traumkombination über Bene und Duah, der Ball 
wird durchgesteckt auf den Knipser Betim und der lässt sich nicht 2 Mal bitten 
- 5:2, Hattrick, total irre (79.). Entspannt zurück lehnen war jedoch nicht ange-
sagt. Der Hunger war noch nicht gestillt. Zunächst scheitert Prince noch nach 
tollem Solo, dann jedoch zieht er wunderbar in die Mitte und zeigt seine gute 
Schusstechnik - 6:2 (83.). Die Geesthachter Bank machte sich bereits geschlos-
sen auf in Richtung Kabine, als der frisch eingewechselte Hasan Yaylaouglu 
noch zwei Dicke Chancen hatte, diese jedoch nicht nutzte. Sauer war darüber 
jedoch niemand mehr. Jetzt heißt es, den Moment zu genießen und das Erlebte 
sacken zu lassen! Schönes Wochenende! 
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Barsbütteler SV 6:2 6:2 3:1 7:0 3:4

FSV Geesthacht 2:1 2:2 3:8 0:0 1:2 3:1

Willinghusener SC 1:5 0:0 0:2 0:5 2:2

GSK Bergedorf 1:0 5:0 2:1 0:2 2:2

Croatia 0:1 0:3 2:3 3:3

SC Europa 2:1 2:2 0:4 1:4 4:1

VfL Lohbrügge II 2:1 1:4 1:2 6:0 2:3

SV Tonndorf-Lohe 4:0 3:2 4:0 2:2 3:3

V/W Billstedt II 3:3 1:1 0:2 3:1 0:3 6:2

TSV Wandsetal II  1:1 0:1 3:1 6:2 2:4

Curslack-N. II 2:3 3:0 0:3 2:2 1:5

Atlantik 97 1:2 0:2 2:3 0:1 2:3

Düneberger SV 2:1 5:1 6:1 0:1 5:2

TuS Aumühle 5:0 4:1 3:0 1:1 5:1

SVNA 7:2 3:3 1:1 4:1 2:0

SC Hamm 2:3 3:1 2:2 3:4 0:3


